
Antrag Nr. 18-O-12-0009
SPD-Fraktion

Betreff:

Erneuerung der Eisenbahnbrücke über die Berliner Straße sowie Modernisierung Bahnstation 
Erbenheim (SPD) 

Antragstext:

Der Ortsbeirat Erbenheim bittet nachdrücklich um aktuelle Stellungnahme zu den beiden 
Maßnahmen, zu denen er seit 2 ½ Jahren (Erneuerung der Eisenbahnbrücke Berliner Straße) bzw. 
seit über 20 Monate (Modernisierung Bahnstation) keine Informationen mehr erhalten hat.

Begründung:

Mit Schreiben der damals zuständigen Dezernentin vom 24.08.2015 wurde uns mitgeteilt, dass an 
der Eisenbahnbrücke über die Berliner Straße gravierende Bauwerksschäden bestünden, bei 
denen eine wirtschaftliche Instandsetzung nicht mehr möglich sei. Deshalb sei das Bauwerk in die 
Zustandskategorie 4 eingeordnet und werde 2018 erneuert. Wenn diese konkrete Aussage noch 
Bestand hat, müsste damit in Kürze begonnen werden.

Ähnlich verhält es sich mit der Stationsentwicklung Ländchesbahn (Bahnstation Erbenheim), zu 
der uns erste Planungsüberlegungen bereits 2011 vorgestellt wurden. Im Juli 2014 wurde uns 
mitgeteilt, dass die Vorplanung zwischen allen Projektbeteiligten (RMV, DB, Stadt) einvernehmlich 
abgeschlossen sei. 

Zu einer Sachstandsanfrage des OBR im Juli 2016 hieß es dann, dass die Maßnahme in das 
Zukunftsinvestitionsprogramm des Bundes 2016-2018 (ZIP) aufgenommen wurde und die 
Federführung auf die DB Station & Service AG übergegangen sei. Die ZIP-Mittel sollten primär bis 
2018 verausgabt werden, die Laufzeit des Programms ende 2020.

Da mit einer Bauzeit von ca.18 Monaten kalkuliert wird, sämtliche Planungsphasen abgeschlossen 
sind, müsste kurzfristig der Baubeginn möglich, aber auch dringend notwendig sein.

Von der Straßenverkehrsbehörde liegt uns seit 06.03.2018 eine Mitteilung vor, wonach im Bereich 
„Tillpeters Rech“ Höhe Berliner Straße Kernbohrungen durchgeführt werden. Dies könnte ein 
Hinweis auf bald beginnende Bauarbeiten sein. Der Wiesbadener Tagespresse vom 07.03.2018 
war unter der Überschrift „Halbe Milliarde für Bahn in Hessen“ zu entnehmen, dass mit diesen 
Geldern u.a. 22 Brücken erneuert und 60 Bahnhöfe modernisiert werden sollen. Einen konkreten 
Hinweis auf die beiden Erbenheimer Bauprojekte haben wir jedoch vergeblich gesucht.

Da beide Maßnahmen für den ÖPNV in unserem verkehrsbelasteten Raum von erheblicher 
Bedeutung sind und bei uns immer wieder Stillstand bzw. schleppender Fortschritt beklagt wird, 
bitten wir um baldige, möglichst positive Stellungnahme mit konkreter Zeitangabe der geplanten 
Bauabschnitte.

Wiesbaden, 13.03.2018
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